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LINKE CHRISTINNEN UND CHRISTEN  in Hessen gegründet 
 
Am Samstag, dem 7. Februar 2015 hat sich die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG)  
LINKE CHRISTINNEN UND CHRISTEN  in Hessen gegründet.  
In ihr haben sich Christinnen und Christen zusammengeschlossen, die Mitglieder 
aber auch Nicht - Mitglieder der Partei DIE LINKE sind. Aufgabe der Landesarbeits-
gemeinschaft ist es u.a., Christinnen und Christen in der Partei und in der 
Gesellschaft eine Stimme zu geben. Die Arbeitsgemeinschaft will zudem aktuelle 
politische Themen aus einer christlichen Perspektive aufgreifen.  
Teilgenommen an der Gründungsveranstaltung haben auch die religionspolitische 
Sprecherin der Bundestagsfraktion der LINKEN Christine Buchholz und zwei 
Mitglieder des Landesvorstandes der bayrischen LINKEN, die auch in der dortigen 
LAG aktiv sind. 
Bei der Gründungsveranstaltung hat Dr. Wolfgang Kessler, Chefredakteur der 
Zeitschrift PUBLIK-FORUM, über die Aufgabe linker Christinnen und Christen 
angesichts der weltweiten sozialen und ökologischen Krise gesprochen. Sie sollten 
nicht nachlassen Fragen zu stellen, die in der Öffentlichkeit verdrängt werden. 
 
Kritisiert wurde bei der Versammlung, dass sich nicht alle Kirchen in Deutschland klar 
gegen Krieg als Mittel der Politik, gegen Rüstungsexporte als Teil dieser Politik und 
gegen die damit einhergehende Militarisierung der Gesellschaft aussprechen. 
Gerade die Friedensfrage wird auch angesichts der Kriege in der Ukraine und im 
Nahen Osten immer dringlicher. 
Die Landesarbeitsgemeinschaft hat sich zudem auf ein Grundlagenpapier 
verständigt. Darin hat sie die klare Ablehnung des Kapitalismus  durch alle Kirchen 
bekräftigt, die allerdings hierzulande verschämt verdrängt wird.  
Für LINKE CHRISTINNEN UND CHRISTEN  sei es  – so heißt es in dem Papier – 
unabdingbar, die  Friedensfrage sowie die soziale und die ökologische Frage nicht zu 
trennen, sondern gemeinsam als die Überlebensfrage der Menschheit anzugehen 
und zu lösen sowie auf gewaltfreie Konfliktlösungen zu drängen.  
Die Kirchen werden aufgefordert mit dem kapitalistischen Staat zu brechen, damit sie 
frei werden, die befreiende Botschaft des Evangeliums  für die Armen zu verkünden.  
Bekräftigt hat das Grundlagenpapier die gemeinsamen Werte, die LINKE und 
CHRISTINNEN und CHRISTEN verbinden.  
Die Landesarbeitsgemeinschaft LINKE CHRISTINNEN UND CHRISTEN in Hessen 
hat bei der Gründungsversammlung auch einen Sprecherkreis gewählt.  Mitglieder 
sind unter anderem der Sozialethiker Dr. Franz Segbers, der durch sein 
unermüdliches Engagement bei PAX CHRISTI bekannte Friedensaktivist Martin 
Herndlhofer und der langjährige ehemalige Vorsitzende der Mitarbeitervertretung 
beim Bistum Limburg Benno Pörtner.  
 
 
 
 
Hünstetten, 08.02.2015     Benno Pörtner 


